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Herren Kreisliga Gr. 1

TV 1874 Bergen-Enkheim IV : Eintracht Frankfurt V 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Mkadmini fixiert zwei Punkte für Eintracht Frankfurt V

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen von Eintracht Frankfurt V, als Oussama
Mkadmini sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TV 1874 Bergen-Enkheim
IV sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Patrick Küpper, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet. Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt
von einem großen Fight.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung
für Küpper / Huber gegen Hoppe / Voigt nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Küpper / Huber letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Nicht ganz mithalten konnten Siegel / Niebergall, beim 8:11, 11:4, 11:13,
7:11 gegen Farkas / Hochmann, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Cabrera / Bräumer in der Partie gegen Schneider / Mkadmini. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Patrick Küpper besiegelte derweil mit einem 3:1 gegen Samuel
Hochmann einen Punkt für sein Team. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Rene
Huber und Zoltan Andras Farkas entschieden, das Rene Huber letztendlich gewann. Beim Stand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Manfred Siegel
hatte im Einzel gegen Norbert Luitpold Schneider am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Ben Cabrera bei seinem 0:3
gegen Eckart Hoppe, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Rene
Niebergall gegen Manuel Voigt verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Ohne
Satzgewinn für Ralph Bräumer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Oussama Mkadmini.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TV 1874 Bergen-Enkheim IV und Eintracht
Frankfurt V in die Box. Einen umkämpften Erfolg feierte Patrick Küpper beim 7:11, 11:9, 7:11, 11:4,
11:9 gegen Zoltan Andras Farkas, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Rene Huber und Samuel Hochmann,
bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Manfred Siegel das Spiel gegen Eckart Hoppe, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Mittlerweile stand es damit 5:7. Zwischenzeitlich konnte Ben Cabrera
zwar einen Satz gewinnen, verlor danach die Partie gegen Norbert Luitpold Schneider, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen
Oussama Mkadmini war Rene Niebergall, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht,
die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV 1874 Bergen-Enkheim IV nun ein Punktekonto von 4:10
Punkten auf, während Eintracht Frankfurt V vor dem nächsten Spiel, das am 29.11.2022 gegen die
TG Bornheim 1860 II ansteht, 14:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1874 Bergen-
Enkheim IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den TTC Nordend
Frankfurt II.

 Statistik:
 TV 1874 Bergen-Enkheim IV

Doppel: Küpper / Huber 1:0, Siegel / Niebergall 0:1, Cabrera / Bräumer 0:1 
Einzel: P. Küpper 2:0, R. Huber 1:1, M. Siegel 1:1, B. Cabrera 0:2, R. Niebergall 0:2, R. Bräumer 0:1 

 Eintracht Frankfurt V
Doppel: Farkas / Hochmann 1:0, Hoppe / Voigt 0:1, Schneider / Mkadmini 1:0 
Einzel: Z. Farkas 0:2, S. Hochmann 1:1, E. Hoppe 2:0, N. Schneider 1:1, O. Mkadmini 2:0, M. Voigt
1:0


